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1. Das Wichtigste in Kürze 
 
Die Regionale Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-Wolfhalden besteht seit dem Jahre 
2011. Sie hat sich bewährt. Ab 1. Januar 2025 soll auch die Feuerwehr Walzenhausen 
zur gemeinsamen Feuerwehr stossen, welche dann neu Regionale Feuerwehr Vorder-
land heissen soll. 
 
Die Integration der Feuerwehr Walzenhausen in die Regionale Feuerwehr Vorderland 
kann ohne Probleme erfolgen und wird die gemeinsame Feuerwehr stärken. Zusätzliche 
finanzielle Verpflichtungen für die Verbandsgemeinden entstehen durch den Beitritt der 
Feuerwehr Walzenhausen nicht.  
 
Wir beantragen Ihnen deshalb, dem Vertrag zwischen den Gemeinden Heiden AR, 
Grub AR, Eggersriet SG, Wolfhalden AR und Walzenhausen AR betreffend die Regio-
nale Feuerwehr Vorderland zuzustimmen. 
 
 

2. Ausgangslage 
 
Im Jahre 2001 schlossen der Regierungsrat des Kantons Appenzell A. Rh., die Regie-
rung des Kantons St.Gallen und die Standeskommission des Kantons Appenzell I. Rh. 
die interkantonale Vereinbarung über die Zusammenarbeit im Feuerwesen ab. Diese 
Vereinbarung ermöglichte die Zusammenarbeit von Feuerwehren (gemeinsames Kom-
mando, gegenseitiger Einsatz, gemeinsame Fahrzeugbeschaffung, gemeinsame Nut-
zung der Feuerwehrgebäude und des Materials) und die Bildung von Feuerwehr-Zweck-
verbänden über die Kantonsgrenzen hinweg. Im Jahre 2011 gründeten die Gemeinden 
Heiden AR, Grub AR, Eggersriet SG und Wolfhalden AR den Zweckverband Regionale 
Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-Wolfhalden. Nach heutigem Recht handelt es sich 
bei der Regionalen Feuerwehr nicht um einen Zweckverband mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, sondern um eine Zusammenarbeit auf grenzüberschreitender vertraglicher 
Grundlage. 
 
Die Regionale Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-Wolfhalden verfügt heute über einen 
Personalbestand von 110 Angehörigen der Feuerwehr sowie 18 Offiziere. Sie hat zurzeit 
vier fest angestellte Personen, darunter den Kommandanten, mit Pensen von total rund 
180 Stellenprozenten. Die Regionale Feuerwehr ist gegliedert in drei Züge bzw. vier 
Ausbildungszüge. Sie verfügt über zwei Depots bzw. Standorte in Heiden und Grub AR 
(Ersteinsatzelemente Rüstfahrzeug Gross mit der Strassenrettung, Rettungsgerät Hub-
retter).  
 
Die Gemeinde Walzenhausen hat der Regionalen Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-
Wolfhalden ein Beitrittsgesuch gestellt. Der Grund für dieses liegt darin, dass die 
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Feuerwehr Walzenhausen die Tagesabdeckung nicht mehr sicherstellen kann, weil ein 
Grossteil der Feuerwehr-Angehörigen tagsüber ausserhalb der Gemeinde Walzenhau-
sen arbeitet.  
 
 

3. Erweiterung der Regionalen Feuerwehr 
 
Die Regionale Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-Wolfhalden soll um die Gemeinde 
Walzenhausen erweitert werden. Neu soll sie Regionale Feuerwehr Vorderland heissen.  
 
Für den Beitritt der Feuerwehr Walzenhausen zur bestehenden Regionalen Feuerwehr 
sprechen insbesondere folgende Gründe: 
 
- Die Angehörigen der Feuerwehr Walzenhausen sind auf dem gleichen Ausbildungs-

stand wie diejenigen der bestehenden Regionalen Feuerwehr, sodass die Integration 
ohne weiteres möglich ist. 

- Die Fahrzeuge und das Material der Feuerwehr Walzenhausen sind in einem sehr 
guten Zustand. Das Tanklöschfahrzeug Gross ist in einem Top zustand, sowie der 
Atemschutzbus. Der Land Rover hat seine Jahre, ist aber auch in einem top Zu-
stand. Das Rüstfahrzeug wird ersetzt. 

- Das Feuerwehrdepot in Walzenhausen ist baulich in einem guten Zustand. Es dient 
nach dem Beitritt der Feuerwehr Walzenhausen zur Regionalen Feuerwehr Vorder-
land als Ersteinsatzelement. Die Jahresmiete beträgt CHF 20'000.00.  

- Aus finanzieller Sicht ist der Beitritt der Gemeinde Walzenhausen tragbar. Die Kos-
ten der Regionalen Feuerwehr erhöhen sich um den Betrag, welcher dem üblichen 
Aufwand der Gemeinde Walzenhausen für die Feuerwehr entspricht. 

- Der totale Nettoaufwand der Regionalen Feuerwehr Vorderland liegt mit 
CHF 919'446.25 im Budget 2025 um CHF 170'605.00 (22.78 %) höher als im 
Budget 2024.  

- Mit dem Beitritt der Feuerwehr Walzenhausen werden die jährlichen Globalsubven-
tionen höher ausfallen. Der genaue Betrag lässt sich noch nicht beziffern. Er dürfte 
zwischen CHF 20'000.00 bis CHF 25'000.00 höher ausfallen. Im Jahre 2024 belau-
fen sich die Globalsubventionen auf rund CHF 60'000.00. 

- Bei der Fahrzeugbeschaffung erhöht sich der Beitrag der Kantone von heute 67 % 
auf 70 %.  

- Die Feuerwehr Walzenhausen finanziert und bringt ein neues Rüstfahrzeug in die 
Regionale Feuerwehr Vorderland ein, welches bereits unter Berücksichtigung der 
Erfordernisse der Regionalen Feuerwehr gebaut worden ist.  
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Nach dem Beitritt der Feuerwehr Walzenhausen wird der Mannschaftsbestand aus 
ca.150 Angehörigen der Feuerwehr sowie 21 Offizieren bestehen. Das fest angestellte 
Personal wird sich neu aus fünf Personen mit einem Gesamtpensum zwischen 270 und 
300 Stellenprozenten zusammensetzen. 
 
 

4. Vertrag betreffend die Regionale Feuerwehr Vorderland 
 
Am bestehenden Vertrag betreffend die Regionale Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-
Wolfhalden wurden nebst einigen Anpassungen an das übergeordnete Recht nur Ände-
rungen vorgenommen, welche sich aus dem Beitritt der Gemeinde Walzenhausen zur 
Regionalen Feuerwehr Vorderland ergeben. Die Organisation und die Organe der Regi-
onalen Feuerwehr Vorderland bleiben daher unverändert. Organe der Regionalen Feu-
erwehr Vorderland sind die Vertragsgemeinden, die Feuerwehrkommission, das Feuer-
wehrkommando und die Revisionsstelle.  
 
Die Vertragsgemeinden führen die Oberaufsicht über die Organe der gemeinsamen 
Feuerwehr. Sie wählen das Präsidium der Feuerwehrkommission sowie sämtliche Mit-
glieder des Feuerwehrkommandos mit dem Feuerwehrkommandanten oder der Feuer-
wehrkommandantin. Im Weiteren sind die Vertragsgemeinden zuständig für die Rech-
nung und das Budget der gemeinsamen Feuerwehr sowie die Wahl der Revisionsstelle. 
Die Vertragsgemeinden entscheiden im Weiteren über Kreditbegehren im Rahmen der 
Finanzplanung und weitere finanzielle Angelegenheiten (Gebührentarif für kostenpflich-
tige Feuerwehreinsätze, Soldansätze und sonstige Entschädigungen für Angehörige der 
gemeinsamen Feuerwehr). Mietverträge für Feuerwehrlokale liegen ebenfalls in der 
Kompetenz der Vertragsgemeinden.  
 
Die Feuerwehrkommission, welche neu aus elf Vertretern der Vertragsgemeinden be-
steht, überwacht die Tätigkeit der gemeinsamen Feuerwehr und erteilt ihr Weisungen. 
Sie wählt das mit Arbeitsvertrag angestellte Personal mit Ausnahme des Feuerwehrkom-
mandanten oder der Feuerwehrkommandantin. Im Weiteren beschliesst die Feuerwehr-
kommission über die Ausgaben der laufenden Rechnung im Rahmen des Budgets, über 
die Sollbestände der gemeinsamen Feuerwehr, über Gliederung und Organisation der 
gemeinsamen Feuerwehr und über das Dienstreglement für die gemeinsame Feuer-
wehr.  
 
Hauptaufgabe des Feuerwehrkommandos ist die Führung der gemeinsamen Feuerwehr 
sowie die Sicherstellung der Ausbildung und der Einsatzbereitschaft. 
 
Die Regionale Feuerwehr Vorderland finanziert sich wie bisher durch Beiträge der Ver-
tragsgemeinden, Einnahmen aus gebührenpflichtigen Einsätzen, Rückerstattung von 
Einsatzkosten, Subventionen und anderen Beiträgen sowie zweckgebundenen 



   
 
 
 

 6 von 6 

Vorfinanzierungen. Der Kostenteiler für die Vertragsgemeinden stützt sich auf die Anzahl 
Einwohner per 31. Dezember des jeweiligen Vorjahres und den gesamten Versiche-
rungswert (Neuwert) aller versicherten Gebäude. Über den definitiven Kostenschlüssel 
beschliessen die Vertragsgemeinden.  
 
 

5. Antrag des Gemeinderates 
 

Sehr geehrte Stimmbürgerin 
Sehr geehrter Stimmbürger 
 
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass mit dem Abschluss des Vertrages betreffend die 
Regionale Feuerwehr Vorderland und dem Beitritt der Gemeinde Walzenhausen zur Re-
gionalen Feuerwehr eine effiziente, finanziell vorteilhafte und zukunftstaugliche Lösung 
für die Feuerwehr der Vertragsgemeinden vorliegt.  
 
Wir beantragen Ihnen deshalb, dem Vertrag zwischen den Gemeinden Heiden AR, 
Grub AR, Eggersriet SG, Wolfhalden AR und Walzenhausen AR betreffend die Regio-
nale Feuerwehr Vorderland zuzustimmen.  
 
Eggersriet, 11. Oktober 2024  

 
 
 

Für den Gemeinderat Eggersriet 
Der Gemeindepräsident Die Gemeinderatsschreiberin Kanzlei 
 
 
 
Guido Keller Chantal Lippuner 
 

 


